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Erläuterungen zum 3. Tertialsbericht 2021

Ist = Aufwendungen I Erträge (gebuchte Beträge)
Plan = im Wirtschaftsplan angegebene Beträge

Zu 1) Umsatzerlöse / Zuschüsse der öffentlichen Hand

Die Umsatzerlöse setzen sich wie folgt zusammen:

 

Plan (bis 31.12.) Ist (bis 31.12.) Abweichung
 

Erlöse aus Zuweisuhgen . 134578000 € 133427000 € - 1.151.000 €
 

Sonstige Umsatzerlöse 23.218.000 € 27.425.000 € +4.207.000 €      
Die kontinuierlich steigenden Papierpreise führen weiterhin zu deutlich höheren Umsät-
zen aus der Wertstoffvermarktung. Zum Jahresende sind Mehrerlöse in Höhe von
4.012.100 € zu emarten. Auch die Mitbenut2ungsentgelte aus Verträgen mit den Dua-
len Systemen führen zu höheren Erlösen. Hier waren bei Planaufstellung die Vertrags- '
verhandlungen noch nicht abgeschlossen und einige Kompromissvorschiäge hinsicht—
lich der Mitbenutzungsentgelte noch nicht final ausgehandelt.
Eine rückläufige Entwicklung lässt sich hingegen bei den Erlösen aus Sonderabfuhren
und Wertstoffannahmen feststellen, diese liegen deutlich unter dem Planwert. Für die
Wertstoff- und Schadstoffannahme wurden die Planwerte auf Basis des anlieferungs-
starken Jahres 2019 gebildet.
Insgesamt betragen die Mehrerlöse zum Jahresende ca. 3,057 Mio. Euro. Allerdings
führen die höheren Erlöse (insbes. Wertstoffvermarktung) und geringere Aufwendungen
(Personal) wegen der am Jahresende durchzuführenden Gebührennachkalkulation ins-
gesamt zu geringeren Eriösen aus Zuweisungen aus Gebühreneinnahmen.

Zu 4) Sonstiqe betriebliche Erträqe

Die sonstigen betrieblichen Erträge umfassen hauptsächlich Kostenerstattungen, Scha-
densersatzzahlungen, Spenden und Gewinne aus Anlagenabgängen. Zum Berichtszeit-
punkt liegen diese Erträge um 605.000 € über Plan. Dafür sind hohe Gewinne aus Anla-
genabgängen als wesentlicher Faktor zu benennen, die bereits mit knapp 500.000 Euro
den Planwert überschreiten.

Zu 6a) Aufwendunqen für Roh-‚ Hilfs— und Betriebsstoffe

Die Aufwendungen für Roh—‚ Hilfs- und Betriebsstoffe (RHB) liegen zum Jahresende 2021
insgesamt um knapp 1.300.000 € über dem Planansatz. Dies ist insbesondere auf ge-
stiegene Aufwendungen für Treibstoffe, höhere Materialkosten für die Instandhaltung von
Kanälen, technischen Anlagen und BGA und einen höheren Verbrauch von Lagermaterial
im Bereich der Werkstätten zurückzuführen. Auch bei der Beschaffung von Verbrauchs-
material und Müllgroßbehältern sind die Aufwendungen höher als ursprünglich geplant.
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Zu Gb) Aufwendunqen für bezoqene Leistunqen

Die Fremdleistungen liegen zum Berichtszeitpunkt um 619.000 € unter dem Planansatz.

Einerseits sind bspw. die hohen Kosten für die Fremdunternehmer während des Winter-

einbruchs im Februar 2021 und höhere Zahlungen an Subunternehmer für den PPK- und

LVP-Umschlag festzustellen. Auch liegen erhöhte Kosten im Bereich der Fahrzeugrepa—

raturen vor. Andererseits werden die höheren Aufwendungen in den genannten Berei-

chen größtenteils an anderen Stellen wieder kompensiert, wie zum Beispiel bei der be-

triebl. Instandhaltung der Kanäle, der Instandhaltung von Kanalmuffen und der baulichen

Unterhaltung der Klämerke. Hier verlagern sich diverse Maßnahmen aufgrund von Per-

sonalengpässen und Engpässen bei den Lieferanten in die Zukunft. Zu geringeren Aus-

gaben kommt es ebenfalls im Bereich der Instandhaltungskosten Forsten und Tierpark

und der Fremdvergabe für die Friedhofsunterhaltung, die zusammen mit ca. 600.000

Euro unterhalb der geplanten Aufwendungen liegen. Aufgrund von noch ausstehenden

Buchungen zum Berichtszeitpunkt wird aber davon ausgegangen, dass der Planansatz

für die fremdbezogenen Leistungen um 238.000 € überschritten wird.

Zu 7) Personalaufwand

Der Personalaufwand liegt um 1.997.000 € unter dem Planwert. Dies ist auf Vakanzen,

Langzeiterkrankungen und nicht besetzte Mehrstellen zurückzuführen. Unter Beachtung

der Planwerte für ATZ, Beihilfe und Pensionen gehen wir derzeit von um 2.906.000 €

geringeren Personalkosten aus als geplant. Allerdings werden noch vorzunehmende An-

passungen aus dem finanzmathematischen Gutachten 2021 - welches erst zu einem spä-

teren Zeitpunkt vorliegt - das Ergebnis noch verändern.

Zu 8) Abschreibungen

Bei den Abschreibungen ist eine Unterschreitung des Planansatzes um 166.000 € zu

emaflen, da der Planwert für die Sachanlageinvestitionen ebenfalls nicht erreicht wird.

Zu 9) Sonstige betriebliche Aufwendunqen

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen liegen derzeit um ca. 2.000.000 € unter dem

Planansatz. Allerdings stehen zum Berichtszeitpunkt zahlreiche Buchungen für EDV— und

VenNaltungskostenerstattungen aus. Daneben bewegen sich die Kosten für Prüfungs-

und Beratungsleistungen und für die Öffentlichkeitsarbeit unter Plan. Auch die Verluste

aus Anlagenabgängen fallen deutlich geringer aus als angenommen. Aus heutiger Sicht

wird der Planansatz im Wirtschaftsjahr2021mit 1.275.000 € insofern deutlich unterschrit-

ten.

Zu 20) Steuern vom Einkommen und vom Ertraq

Wegen der erhöhten Umsatzerlöse werden im Bereich der Dualen Systeme Gewinne

erzielt, die der Ertragsbesteuerung unterliegen. Deshalb wird hier zum Jahresende mit

einer Steuerbelastung in Höhe von 275.000 €, also 225.000 € über dem Planansatz‚ ge-

rechnet.
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Finanzbeziehunqen zum Haushalt

Aus dem Jahreéüberschuss “2020 wurde am 20.0ktober 2021 ein Betrag in Höhe von10.274.695,71"€ an den Haushalt abgeführt. Demnach wurden 1.376.895,71 € überdemPlanansatz in Höhe von-8.897.800 € abgeführt.
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